
 
 

 
 

Tätigkeitsprogramm für das Jahr 2026 
 
Unser gemeinsamer Wunsch, benachteiligten Menschen, im Besonderen 
Kindern, das Leben zu erleichtern, hat sich nicht geändert, höchstens noch 
verstärkt, zumal wenn man in armen Ländern mit wenig Geld große Hilfe 
leisten kann. Dabei steht für uns die Ausbildung der Kinder weiterhin im 
Mittelpunkt. 
 
Verwaltung 
Seit dem Vorjahr hat der Verein 
einen neuen Vorstand, der aus 
denselben Personen wie bisher 
besteht. Paul Tanzer löst Peter 
Harb Ursch als Vorsitzenden ab. 
Zusätzlich arbeitet im Verein eine 
weitere freiwillige Mitarbeiterin 
tatkräftig mit. 
Es sind wieder 10 
Vorstandssitzungen und viele 
Stunden im Büro geplant. 
 
Auch werden wir heuer die 
Verwaltungsabläufe, welche vor 
allem die Patenschaften betreffen, 
neu überarbeiten und optimieren. 
 
 
Schulpatenschaften 
Die teils massive Teuerung macht den Familien und den Schulen große 
Probleme.  Eine Patenschaft hat i.J. 2005 € 105,00.- gekostet und seit 
einigen Jahren € 120,00.-. Diese Jahresbeträge decken, auch aufgrund der 
Inflation, die schulischen Kosten nicht ab.  Vielleicht werden die Beiträge 
noch etwas angehoben werden müssen. 



 
Kinder, die länger als 10-12 Jahre die Schule besuchen, werden nun einzeln 
nach dem Grund befragt, z.B. nebenher Arbeit, Wiederholung der Klasse, 
handwerkliche Ausbildung o.a. 
Alle Förderer, deren Patenschaft heuer endet, werden wir wiederum um eine 
neue Patenschaft bitten.  
 
Kontakte pflegen 
Über telefonischen, brieflichen und mail-Kontakt und Rundschreiben 
bleiben wir mit unseren Mitgliedern und Paten und Patinnen verbunden. 
Ein Besuch bei unseren Partnern ist seit längerem fällig, allerdings müssen 
wir klären, wer vom Vorstand oder welche Paten oder Mitglieder in Indien 
oder Afrika unsere Projekte besuchen werden. Bis dahin kommen 
Projektpartner, besonders die Salesianer, immer wieder zu uns auf Besuch. 
 

 
 
 
Medien 
Berichte und Werbung in den Medien und unsere Broschüre, Folder sowie 
persönlicher Einsatz durch Mundpropaganda sollen uns zu neuen 
Patenschaften verhelfen, ebenso unsere Präsenz auf Facebook, wofür wir 
Herrn Kontschieder weiterhin dankbar sind. 
Auch für die Webseite www.helpchildren.it wollen wir mehr Werbung 
machen. 
 
Wir vertrauen und hoffen weiterhin auf die Unterstützung der Südtiroler 
Bevölkerung, um weiterhin Kinder schulisch zu unterstützen. 



Es ist eine der wichtigsten und 
sinnvollsten Aufgaben, die wir 
machen können, besonders in der 
gegenwärtigen herausfordernden 
Zeit.  
 
 
     
                                                   
  
Der Vorsitzende  

 
Paul Tanzer   


